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Beach-Volleyball in Den Haag: Ehlers
und Wickler verpassen den Titel

Ehlers und Wickler scheitern im EM-Finale in Den Haag.
Nach Olympia wartet das deutsche Team weiter auf den

ersten Titel seit 2012.

Den Haag (dpa) – In einem packenden Finale mussten die Beach-
Volleyballer Nils Ehlers und Clemens Wickler erneut einen
schmerzhaften Rückschlag hinnehmen. In ihrem zweiten großen
Endspiel innerhalb einer Woche haben die beiden deutschen
Sportler den erhofften Triumph verpasst und verloren. Nach
ihrer knappen Niederlage im finalen Duell der Olympischen
Spiele in Paris, trafen sie diesmal in der niederländischen
Hauptstadt Den Haag auf die lettischen Spieler Martins Plavins
und Kristians Fokerots. Das Endergebnis lautete 21:17, 20:22
und 5:15, was bedeutete, dass auch der angestrebte EM-Titel
seit 2012 unerreichbar bleibt.

Die beiden Athleten hatten sich sehr hohe Ziele gesetzt, aber
die intensive Wettkampfphase zeigte nun ihre Schattenseiten.
Nach dem vorangegangenen Halbfinalspiel, das sie in einem
nervenaufreibenden Match gegen die Italiener Samuele Cottava
und Paolo Nicolai entschieden hatten, bemerkte man bereits,
dass die Kräfte schwanden. In diesem Halbfinale fiel die
Entscheidung nach einem dreisätzigen Kampf, der mit 18:21,
21:17 und 16:14 endete. Wickler äußerte im Anschluss an das
Spiel, dass es ein extrem knapper Wettkampf war und die
italienischen Gegner viel Druck gemacht hätten.

Ein bedeutendes Turnier und neue
Herausforderungen



Die Enttäuschung über das verpasste Finale in Den Haag steht
im Kontrast zu den jüngsten Erfolgen anderer deutscher
Athleten. Die Frauen im Beach-Volleyball feierten einen
historischen Erfolg: Svenja Müller und Cinja Tillmann gewannen
in ihrem Finale gegen die italienischen Spielerinnen Valentina
Gottardi und Marta Menegatti mit 21:17 und 21:18. Es war der
erste EM-Titel für deutsche Frauen seit sieben Jahren.

Müller, mit nur 23 Jahren die jüngste der beiden, stellte nach
ihrem Sieg fest: «Es ist großartig, ich könnte nicht glücklicher
sein.» Tillmann, die zehn Jahre älter ist und eine lange Erfahrung
mitbringt, lobte die beeindruckende Leistung ihrer Partnerin und
deren Fähigkeit, den Druck in solch entscheidenden Momenten
standzuhalten. Diese Auftritte der Frauen zeigen, dass deutsche
Beach-Volleyball-Teams durchaus Potenzial für weitere Erfolge
haben.

Die Leistung von Ehlers und Wickler könnte jedoch die Frage
aufwerfen, ob der kurzfristige Wechsel von den Olympischen
Spielen zu den kontinentalen Meisterschaften der richtige Weg
war. Viele Sportler bevorzugen oft eine kleine Pause zwischen
den großen Wettkämpfen, um sich zu regenerieren. Ehlers und
Wickler kassierten eine doppelte Niederlage in sehr kurzer Zeit.
Doch ihre Entscheidung, an der EM teilzunehmen, könnte auch
strategische Überlegungen enthalten haben, um sich in der
internationalen Rangordnung weiter zu positionieren.

Die nächsten Herausforderungen stehen bereits unmittelbar
bevor. In Hamburg findet von Donnerstag an das Elite-Turnier
der Beach Pro Tour statt, und nur eine Woche später stehen die
deutschen Meisterschaften in Timmendorfer Strand an. Beide
Teams sind als Titelverteidiger gefordert. Für Ehlers und Wickler
besteht die Herausforderung darin, schnell aus der Niederlage in
Den Haag zu lernen und ihre Kräfte neu zu bündeln.

Zukünftige Erwartungen und Möglichkeiten

Die deutsche Volleyballszene blickt gespannt auf die



kommenden Wettkämpfe und die Möglichkeit, aus den jüngsten
Erlebnissen zu wachsen. Ehlers und Wickler müssen nun an ihrer
Kondition arbeiten und möglicherweise auch an ihrer Taktik,
während Müller und Tillmann durch ihren EM-Sieg Rückenwind
für die nächsten Matches bekommen. Insbesondere die
herausragende Leistung der Frauen könnte ein Ansporn für die
Männer sein, ihre nächsten Begegnungen mit frischem Mut
anzugehen.

Insgesamt zeigt der Verlauf des Turniers in Den Haag die hohe
Wettbewerbsintensität im Beach-Volleyball und die Bedeutung
von Ausdauer und Strategie in dieser Sportart. Die Athleten
müssen sich ständig anpassen und weiterentwickeln, um sich in
der Spitze behaupten zu können. Die nächsten Wettbewerbe
werden zeigen, wie sie diese Lektionen umsetzen werden.

Die Leistungen im Beach-Volleyball sind nicht nur auf die
individuellen Fähigkeiten der Athleten zurückzuführen, sondern
auch auf die Rahmenbedingungen und das Umfeld, in dem sie
trainieren. In Deutschland hat Beach-Volleyball in den letzten
Jahren einen Aufschwung erlebt, was sich in der Zunahme von
Turnieren und Trainingsmöglichkeiten widerspiegelt. Besonders
Regionen wie Hamburg und Timmendorfer Strand sind Hotspots
für den Sport und bieten Athleten ideale Bedingungen. Die
Bedeutung dieser Standorte für die Entwicklung des Beach-
Volleyballs in Deutschland kann nicht hoch genug eingeschätzt
werden.

Das Beach-Volleyball-Team von Ehlers und Wickler hat sich in
den vergangenen Jahren als eines der besten Deutschlands
etabliert. Mit der Olympiateilnahme in Tokio und nun den
Finalauftritten in Den Haag zeigen sie, dass sie sich auf
internationalem Niveau behaupten können. Besonders
bemerkenswert ist, dass die beiden Athleten, trotz aller
Belastungen, kontinuierlich auf ihre Fitness und
Leistungsfähigkeit achten. Diese Parallelentwicklung zum
Handball oder Fußball in Deutschland wird häufig übersehen, da
der Beach-Volleyball vor allem im Sommer populär ist und oft als



Freizeitbeschäftigung wahrgenommen wird, aber in Wirklichkeit
äußerst professionell ausgeübt wird.

Gründe für den großen Erfolg der Frauen

Die Erfolge von Svenja Müller und Cinja Tillmann könnten die
Richtung für die Entwicklung des Frauensports im Beach-
Volleyball signalisieren. Das Team ist ein Paradebeispiel für die
positive Entwicklung im deutschen Beach-Volleyball. Müller,
trotz ihrer jungen Jahre, zeigt eine bemerkenswerte Reife und
Spielintelligenz auf dem Feld. Ihr Erfolg könnte andere junge
Sportlerinnen dazu inspirieren, sich ebenfalls in diesem Bereich
zu betätigen. Cinja Tillmann bringt wertvolle Erfahrung mit, die
sie während ihrer Karriere gesammelt hat. Ihre Kombination aus
Erfahrung und Talent sorgt für ein starkes Fundament im Team.

Zusätzlich ist die Förderung von Frauen im Sport in Deutschland
ein wichtiges Thema. Der Deutsche Olympische Sportbund
(DOSB) hat in den letzten Jahren verstärkt Programme zur
Unterstützung von Sportlerinnen ins Leben gerufen. Diese
Initiative trägt dazu bei, dass mehr Frauen die Möglichkeit
haben, in Sportarten wie Beach-Volleyball erfolgreich zu sein.
Ein weiterer Aspekt, der zur Förderung des Frauensports
beiträgt, ist die wachsende mediale Aufmerksamkeit, die den
Athletinnen zuteilwird, was sich positiv auf ihre
Sponsorenverträge und ihre Karrierechancen auswirkt.

Aussichten für die kommenden Turniere

Die bevorstehenden Wettbewerbe in Hamburg und
Timmendorfer Strand bieten sowohl Ehlers/Wickler als auch
Müller/Tillmann die Chance, aus ihren zuletzt erlebten
Enttäuschungen zu lernen und ihre Leistung erneut unter Beweis
zu stellen. Während die Männer weiterhin auf den ersten EM-
Titel seit 2012 hoffen, könnte das weibliche Duo aus
Deutschland weiterhin den Aufwärtstrend fortsetzen und ihre
Siegesserie ausbauen.



Mit intensiven Trainingseinheiten und einer fokussierten
Herangehensweise an die kommenden Herausforderungen
können beide Teams gestärkt in die nächste Phase der Saison
starten. Der Druck, als Titelverteidiger anzutreten, könnte eine
zusätzliche Motivation darstellen und sie dazu anspornen, ihre
beste Performance zu zeigen.

Diese Entwicklungen bieten nicht nur eine spannende
Perspektive auf die kommenden Turniere, sondern auch eine
Plattform, um das Publikum für den Beach-Volleyball-Sport zu
begeistern und zu mobilisieren. Die Erfolge und
Herausforderungen, denen die deutschen Teams
gegenüberstehen, werden weiterhin im Fokus der
Sportberichterstattung stehen und das Interesse an Beach-
Volleyball fördern.
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